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BesteL»«,e«
auf da« „Tageblatt", welcher mit
» u»nahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel-
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion «. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Mich» GW» ftr AM. Krises Mil. ». M KrWr», lmoir stk str Gr»Mr» M
J«f«r«te fite »le werde« »iS MM«, « 1 M - «„ Here s-sr»«, « Her rrbrte«.

209. Freitag , den 6 . September 1895. 21. Jahrgang.
Zur Erinnerung an 1870171 .

5 . September .
Einzug König Wilhelms in Rheims . Der König nahm im

erzbischöflichen Palaste Wohnung und hielt hier am Abend eine
Ansprache an die Offiziere des VI . (schlesischen) Armeecorps .
Das VI . Armeecorps war bis dahin kaum noch ins Gefecht ge¬kommen, hatte aber große und anstrengende Märsche ausführen
müssen und darin Unglaubliches geleistet. Der König sprachden Offizieren seine Anerkennung dafür aus : jeder habe seine
Schuldigkeit gethan .

Ankunft des Kaisers Napoleon III . auf Wilhelmshöhe bei
Kassel . Tags vorher hatte Gambetta seine erste Proclamation
als Minister des Innern der neu errichteten französischen Re -
publik erlassen ._

Deutsches Reich .
Berlin , 4 . Septbr . Der Kaiser ist gestern Abend wohl¬

behalten aus Schlesien im Neuen Palais wieder eingetroffen.
Heute Vormittag hat der Kaiser nach Entgegennahme der regel¬
mäßigen Vorträge sich zur Jagd nach Rudow begeben und ist
Abends von dort nach dem Neuen Palais zurückgekehrt. Dem¬
nächst wird der Kaiser, wie es heißt, in Piesdorf eintreffen, um
dort auf der Besitzung des Hausministers von Wedel an den
Jagden theilzunehmen .

Aus Essen a . d . R . wird gemeldet : Der König von
Württemberg traf um 10 Uhr mit Gefolge , von der Villa
Hügel kommend, in der Kruppschen Gußstahlfabrik ein und
nahm unter Führung des Geheimraths Krupp eine eingehende
Besichtigung des Werkes vor .

Der Kaiser sprach der Polizei für ihre Haltung am Sedan¬
tage seinen besonderen Dank aus .

Das Staatsministerium macht bekannt : Der Kaiser hat
mit Bezug auf die den Besitzern des Eisernen Kreuzes ver¬
liehene Berechtigung , auf dem Ordensbande drei Eichenblätter
von weißem Metall mit der Zahl 25 zu tragen , zu befehlen
geruht, daß die Eichenblätter möglichst dicht an dem Eisernen
Kreuz anzubringen seien. Dies wird mit dem Bemerken zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß es nur gestattet ist, die
Eichenblätter in genauer Uebereinstimmung mit der Allerhöchst
genehmigten Probe zu tragen .

Die Rede des Kaisers am Sedanfeste , und namentlich der
gegen die socialdemokratischen Führer gerichtete Passus wird
überall in der Presse und in der Bevölkerung lebhaft besprochen.
Selbstverständlich sind die regierungsfreundlichen Blätter , von
den Ultrakonservativen bis zu den Linksnationalliberalen , einig in den
lebhaftesten Zustimmungskundgebungen und heben hervor , daß
der Kaiser mit diesem befreienden Wort das Rechte getroffen
habe. Nur die Richter ' schen Demokraten stehen grollend bei
Seite und wollen von einem neuen Ausnahmegesetz nichts wissen .
Die katholische „Germania " fühlt und begreift es, daß dem Kaiser
die Zornader schwillt, erklärt sich aber gleichfalls gegen ein
Socialistengesetz.

Berlin , 4 . Septbr . Die Nummern 191 und 204 des
„Vorwärts " sind heute wegen Majestätsbeleidigung re . nachträglich
confiscirt - der verantwortliche Redakteur Pfund wurde heute früh
7 Uhr verhaftet .

Ausland .
Kopenhagen , 4 . Sept . Auf Schloß Bernstorf ist jetzt

wieder die Zahl fürstlicher Gäste, die alljährlich das dänische
Herrscherpaar besuchen , sehr groß . Es weilen gegenwärtig dort :
hie Kaiscrin - Wittwe von Rußland , der König und die Königin

von Griechenland , der Prinz und die Prinzessin Waldemar , die
Prinzessin von Wales und ihre Töchter Victoria und Maud ,der Großsürst -Thronfolger , die Großfürstin Xenia, Großfürst
Michael , Großfürstin Olga , die Prinzen Georg und Andreas
von Griechenland und Prinz Hans von Glücksburg . In
Kurzem wird auch die Herzogin von Cumberland erwartet . Die
Gesellschaft wird bis Ende nächsten Monats zusammenbleiben,wo die Hochzeit der Prinzessin Louise von Dänemark und des
Prinzen Friedrich von Schaumburg - Lippe zu dieser Zeit in
Kopenhagen stattfindet .

Paris , 4 . Sept . Salisbury ist in Dieppe angekommen
und wird dort den ganzen September zubringen . Unverbürgten
Meldungen zufolge wird Lord Salisbury in der nächsten Woche
den Besuch des französischen Ministers des Aeußeren erhalten .
— Die Veteranen aus Toulouse richteten an Baron v . Mohren¬
heim eine Depesche , worin sie der Schwesternation den Dank
dafür aussprechen, daß in Rußland die Sedanfeier nicht ge¬
duldet wird .

Sofia , 3 . Sept . Die Prinzessin Maria Louise , die Ge¬
mahlin des Prinz Ferdinand , ist bei der Feier der Eröffnung
der Telephonlinie Rustschuk-Sofia nicht erschienen , weil sie binnen
Kurzem einem freudigen Familienereigniß entgegensieht.

Belgrad , 3 . Sept . Gerüchtweise verlautet , der König
werde am Sonnabend hierher zurückkehren. — Wie das amtliche
Blatt berichtet, erhielt König Alexander anläßlich seiner Er¬
rettung aus Lebensgefahr Glückwünsche sämmtlicher Souveräne
Europas .

Belgrad , 4 . Sept . Der Präfekt von Varna ließ den
Bürgermeister und sämmtliche Gemeinderäthe daselbst verhaften .
Die Bürgerschaft richtete ein Protesttelegramm gegen diese Maß¬
regel an den König Alexander nach Biarritz .

Konstantinopel , 4 . Sept. An der armenischen Grenze
fanden große russische Truppenansammlungen statt. — Die
Cholera tritt in Brussa sehr heftig auf - die Zahl der Erkrankungs¬
fälle ist von 4 auf 40 pro Tag gestiegen .

Marine .
§ Wilhelmshaven, S. Sept . Der Ass.-Arzt 1 . Kl. Dr . Mchke

übernimmt den Revkecdtenst bei der II . Matr .-Div . und beim II . Seebat.,der cinj.-ireiw. Arzt Dr. Mühr bei der II . Torp .-Abth . neben seinem
sonstigen Dienst. Kapt .-Lt . von Bredow ist nach Abgabe des Kommandos
bei der II . Matr .-Art .-Abth. abgereist. Derselbe hält sich bis zum 16 . d . M.
in Stendal auf und tritt dann die Weiterreise nach Constantinopel an
behufs Uebernahme des Kommandos S . M . S . „ Loreley" von Ka 'it .-Lt.
Gichter. Lt . z. S . von Zawadzlh hat einen 6ttt<pgen Urlaub nach Berlin
angetreten.

— Kiel , 3 . Sept . Die Avisos „Jagd " und „Pfeil " ver¬
lassen morgen früh die Werst , um sich dem Geschwader anzu¬
schließen . Neben beiden Schiffen werden einige Dampfer der
Neuen Dampfer - Compagnie als Scheibenschlepper Verwendung
finden . — Das Transportschiff „Pelikan " kam gestern Abend
hierher zurück , um dem Geschwader die Post zu überbringen . —
Das Schulschiff „Stosch " , welches zur Zeit eine Reparatur an
den Umsteuerungs -Maschinen vornimmt , wird voraussichtlich am
9 . d . M . Abends mit den Arbeiten fertig und am 10 . früh dem
Geschwader folgen.

— Kiel , 4 . Sept . Die Herbstübungsflotte liegt in der
Eckernsörder Bucht und führt in den Gewässern des Kleinen
Belt Gefechtsevolutionen aus . Morgen findet Scharfschießen auf
See statt , und es werden zu diesem Zwecke von Kiel Scheiben
in See gebracht.

— Kiel , 4 . Septbr . S . M . Torpedodivistonsboot „D 1 "
und die Torpedoboote „8 36 " und „8 50 " der I . Torpedoboots¬
flottille sind heute von hier nach Fredercksbaven in See ge¬

gangen, um sich dem Kommando S . M. S . „Gefion " zur Ver¬
fügung zu stellen.

— Kiel , 4 . Sept . lieber die diesjährigen winterlichen
Uebungsreisen unserer Kadetten - und Schiffsjungen -Schulschiffe
sind folgende Bestimmungen ergangen . Sämmtliche vier Schul¬
schiffe kehren, nachdem die Auflösung der Herbstübungsflotte am
15 . d . M . zu Neufahrwaffer erfolgt ist, zunächst nach Kiel
zurück , um ihre während der Manöver gefechtsmäßig reducirte
Takelage wieder zu ergänzen und für die Reise ausgerüstet und
in Stand gesetzt zu werden . Am 24 . September werden die
vier Schiffe mit der Seeklar -Jnspizirung durch den Stationschef
fertig sein und an ein und demselben Tage , dem 25. Septbr .,
ihre Reise antreten . Wie im vorigen Jahre werden das
Kadettenschulschiff „Stosch", Kommandant Kapt . z . S . Thiele
(August) , und das Schiffsjungenschulschiff „Moltke", Kommand .
Kapt . z . S . Schneider , welches die Schiffsjungen zweiten Jahr¬
ganges an Bord hat, ihre Winterreise nach Westindien machen,
während das Kadettenschulschiff „Stein " , Kommandant Kapt .
z . S . Rötger , und das Schiffsjungenschulschiff „Gneisenau ",
Kommandant Korv . - Kapt . da Fonseca - Wollheim , mit den
Schiffsjungen ersten Jahrgangs an Bord , ins Mittelmeer
gehen . Bon den Schulschiffen ist „Stosch " heute früh nicht mit
oer Herbstübungsflotte in See gegangen, da es zwecks Aus¬
besserung eines auf der letzten stürmischen Fahrt davonge¬
tragenen Schadens Hierselbst im Trockendock bleiben mußte .

— Berlin , 4. Sept. Dem Marine-Intendanten Geh.
Admiralitätsrath Hildebrand von der Marinestation der Ostsee
ist der rothe Adlerorden 3 . Kl . verliehen.

— Berlin , 4 . Sept . (Kaiserliche Schutztruppe für Deutsch -
Ostafrika .) Ollwig , Assistenzarzt 1 . Kl . a . D ., bisher von der
Reserve im Landwehrbezirk Würzburg , Dr . Reinhard , Assistenz¬
arzt 2 . Kl . a . D ., bisher vom J .-R . 136, mit dem 21 . August
d . Js . der Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika zugetheilt .

— Lokkev, 31 . Aug. Gestern ist hier ein Rettungsring ,
gemärkt S . M . Torpbt . „8 59" und bei Furreby ein Ring ,
gemärkt „8 60", sowie ein Rettungsgürtel , gezeichnet 15, an¬
getrieben .

— London, 3 . Sept. Japan läßt gegenwärtig in Eng¬
land zwei große Schlachtschiffe , jedes von 12450 Tons Wasser¬
verdrängung , bauen . Den Bau des einen haben die Themse
Eisenwerke in London, den des anderen hat die Armstrong 'sche
Firma in Elswick erhalten . Beide Schiffe werden 374 Fuß lang
und 73 Fuß breit sein . Zwei Drittel ihrer Länge sind durch
16 — 18 Zoll dicken Panzer geschützt. Die Thürme tragen einen
14zölligen Panzer . In ihnen befinden sich 4 12zöllige Geschütze .
Die Maschinen werden 13500 Pferdekräfte besitzen . Da der
Bau der beiden Schiffe schon 6 Monate vor dem Ausbruch des
chinesisch-japanischen Krieges begonnen hat , so dürfte die Voll¬
endung nahe sein . Die Fahrgeschwindigkeit der beiden eisernen
Kolosse wird 18 Knoten die Stunde betragen .

— Rom , 3 . Sept . Entgegen früheren Angaben theilt die
„Tribuna " mit, der Prinz von Neapel werde an Bord seiner
Aacht aus Rhodos in Neapel am 15 . d . eintreffen und am 18.
Septbr . nach Rom kommen.

Lokales .
Z Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Der Herr Stationschef

Vize-Admiral Valors , Kpt . z . S . Frhr . v . Bodenhauser , Korv .«
Kpt . Köllner , Kpt . °Lt. Becker , Lt . z . S . Behncke (Paul ), Unt .-
Lt . z . S . Ritter und das gesammte Offiziercorps des II . See -
Bataillons sind heute Morgen mit dem ersten Zuge nach Olden¬
burg zu den Trauer stierlichkeiten abgereift.

54. Im Hafen .
Roman von Ludwig Habicht .

« achdmck vnbokL .

(Fortsetzung.)
„Du bist noch sehr jung , liebe Marie . "
„Ach, Fräulein , manchmal komme ich mir uralt vor, "

schluchzte das arme Kind, „ seit dem vorigen Sommer, wo Sie
hier waren, habe ich ja zu viel erfahren ! Haben Sie denn noch
nie einen Menschen so recht von Grund des Herzens lieb ge¬
habt ?" fügte sie treuherzig hinzu, „dann würden Sie auch wohl
wissen, wie mir zu Muthe ist, und begreifen, daß ich an Gerd
festhalte und wenn die ganze Welt ihn einen Mörder nennt. "

Wilhelmine ward glühend roth. Die sehr peinliche Er¬
innerung an ihre Schwärmerei für den jungen Fischer und an
den jähen Umschlag in das Gegentheil stieg in ihr auf und dann
gedachte sie eines Anderen, dessen Bild einen immer größeren
Platz in ihrem Herzen behauptete .

Ein schriller Pfiff drang durch die klare Luft zu dem nur
wenige Schritte vom Wege gelegenen und doch versteckten Wald¬
winkel.

„Das Dampfschiff !" rief Marie . Wilhelmine sprang auf,
froh der Unterbrechung der von ihr so lange gesuchten und fast
mit Gewalt herbeigeführten Unterredung,- sie «mußte sich eingc -
stehen, daß sie aus dem Kampfe nicht als Siegerin hervorgehe.
Sie reichte Marie die Hand und eilte dem Strande zu, während
diese einen anderen Waldpfad einschlug , der sie etwas weiter
hinauf nach der Stelle brachte, wo die einlaufenden größeren
Fischerboote anzulegen pflegten.

„Fräulein Wogenbrandt , schnell, schnell !" rief der Kapitän
Peters, der unruhig am Strande hin - und herlief, Wilhelmine

entgegen, „es ist schon Alles auf dem Dampfschiff, ich habe es
mit Mühe durchgesetzt , daß das letzte Boot noch ein paar Mi¬
nuten wartete."

Er hatte bei diesen Worten ihren Arm ergriffen , eilte mit
ihr zu der Landungsstelle , sprang in das harrende Boot, hob
sie mit seinen kräftigen Armen leicht wie eine Feder hinein und
im nächsten Augenblickeschwamm dasselbe auch , von sechs Rudern
in Bewegung gesetzt, dem „ Rügen " zu, dessen Kapitän auf
Deck stand und ungeduldig nach den verspäteten Passagieren aus¬
schaute .

Kaum befanden sich dieselben an Bord, so gab der „Rügen"
schon Dampf, das Schaufelrad setzte sich in Bewegung und das
Schiff arbeitete sich mächtig durch die blaugrünen, von Weißen
Schaumkämmen leicht besäumten Wellen .

Es war ein herrlicher, frischer Morgen, vom blauen, wolken¬
losen Himmel lachte die Sonne, einen heißen Tag verheißend,
von dem man aber jetzt noch wenig verspürte . Das Deck war
von einer zahlreichen, heiter erregten Menge angefüllt . Alle
diese Menschen hatten sich für längere oder kürzere Zeit losgelöst
von ihrem Berufe , von bedrückenden oder doch beengenden Ver¬
hältnissen, und gaben sich dem Genüsse des süßen NichtsthunZ
auf blauer Fluth unter blauem Himmel hin . Margarethe kam
der Schwester aufgeregter , als sonst in ihrem stillen Wesen lag ,
entgegen.

„Ich fürchtete, Du würdest gar nicht mehr mitkommen,"
sagte sie vorwurfsvoll, „und hatte beinahe schon Lust, mit einem
der zurückfahrenden Boote wieder ans Land zu fahren ."

„Das wäre sehr schade gewesen," bemerkte Kapitän Peters ,
„denn ich hoffe , wir bekommen einen genußreichen Tag . Aber
lassen Sie uns hinaufsteigen auf das obere Deck, es ist dort
nicht so voll wie hier unten und wir haben einen weiteren Rund¬
blick," fügte er hinzu und führte die Damen die , Treppe hinauf ,

nach dem kleineren Deck, wo er gut geschützte Plätze für sie suchte
und fand . Hier ließ er sich neben ihnen nieder, zog ein Fern¬
rohr hervor und machte sie auf alle Punkte seiner von ihm so
sehr geliebten Heimathinsel aufmerksam. Wilhelmine und Mar¬
garethe hatten die Fahrt im verflossenen Jahre ein paar Mal
mit dem Dampfschiff und einmal sogar in jener romantischen
und gefahrdrohenden Weise mit dem Segelboot gemacht, dennoch
erschien sie ihnen heute ganz neu und eigenartig . Kapitän
Peters wußte von jeder Spitze, von jedem grünen Fleckchen , das
vor ihnen auftauchte, von jedem aus den Wellen hervorragenden
Felsblock etwas zu berichten und knüpfte daran ungesucht, aber
immer treffend und fesselnd Schilderungen von Gegenden, wie
von Menschen und Sitten , die er auf seinen Reisen kennen ge¬
lernt hatte .

„Sie Glücklicher!" rief Wilhelmine , „Sie haben die Erde
wie in einem Brennpunkt aufgefaßt und können nun die Strahlen
leuchtend aussenden , o, wer doch auch einmal die engeren
Grenzen Deutschlands hinter sich lassen, sich frei , frei wie jener
Vogel im blauen Aether wiegen könnte !" Sie deutete auf eine
Möve , die nfft ausgebreiteten Flügeln über den blauen Wasser¬
spiegel schoß.

„Diese Vögel," erwiderte der Kapitän lachend , „suchen sich
bald genug einen Rastort auf einem Eilande , und ähnlich geht
es uns Menschen. Glauben Sie mir, Fräulein Wilhelmine, ich
habe nicht nur auf der weiten, unermeßlichen Wasserfläche, son¬
dern auch unter den Palmen Indiens und angesichts der Pyra¬
miden Egyptens ein brennendes Gefühl der Sehnsucht nach dem
kleinen meerumspülten Dorfe empfunden, in dem mein Eltern¬
haus steht, und mehr als einmal sind mir Goethes Verse auf
die Lippen getreten : „Du sehnst Dich weit hinauszuwandern, be¬
reitest Dich zu raschem Flug - Dir selbst sei treu und treu den
Andern, dann ist die Enge weit genug." (F . f .)



8 Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Herr Marine - Intendant
Meyer hat eine bis zum 16 . d . Mts . dauernde Dienstreise an¬
getreten . Die Vertretung hat Mar .-Jnt .-Rath Mauve über¬
nommen.

8 Wilhelmshaven , 5 . Sept . Die Herbstübungsflotte wird
nach Beendigung der gegenwärtig stattsindenden Uebungen am
8 . September auf Saßnitz Rhede legen, am 11 . d . Mts . in
Neufahrwasser anwesend sein, woselbst auch am 15 . d . Mts . die
Auflösung erfolgen wird .

8 Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Der Transportdampfer
„Eider " ist heute Morgen 7 Uhr nach Kiel in See gegangen.

Wilhelmshaven, 5 . Sept. Ueber die Theilnahme des von
hier nach dem Rhein entsandten Torpedobootes „8 55" an der
Mederwaldfeier wird noch des Näheren berichtet : Das vom
Kaiser entsandte Torpedoboot „8 55" hat leider wegen des
niedrigen Rheinwasserstandes die Fahrt bis Bingen nicht aus¬
führen können,- es war genöthigt, bei Caub Anker zu werfen,
während sein Kommandant , Graf v . Platen -Hallermund , nebst
Besatzung sich mit der Bahn nach Rüdesheim begab, wo er vom
Reserve- und Landwehroffiziercorps kameradschaftlich empfangen
wurde . Er brachte einen riesigen Lorbeerkranz mit , dessen
Schleife in den Reichsfarben die goldige Inschrift trug : „S . M .
Tpdbt . 8 55" . Den Kranz legte oben am Denkmal Graf
Platen persönlich nieder .

Wilhelmshaven , 5 . Sept. Am 10 . d . Mts . findet im
hiesigen Rathhause unter dem Vorsitze des Herrn Regierungs¬
präsidenten v . Estorff aus Aurich eine Berathung statt über die
projektirte Herstellung eines Verbindungsgleises zwischen dem
Bahnhof und dem Handelshafen sowie über eine eventl . Ver¬
größerung des letzteren. An der Sitzung werden die Kaiser! .,
König!, und städtischen Behörden sowie Vertreter des Bürger¬
und kaufmännischen Vereins theilnehmen.

Wilhelmshaven , 5 . Sept. Vom 1 . Oktober d . I . haben
das preußische Gerichtskostengesetz und die Gebührenordnung für
Notare , beide vom 25 . Juni 1895 , Geltung . Dadurch tritt eine
ganz bedeutende Erhöhung der Gebühren für die Handlungen
der freiwilligen Gerichtsbarkeit , namentlich Verträge , Ehestiftungen ,
Testamente re . ein, welche Erhöhung für die Provinz Hannover
um so fühlbarer ist, als für jene Akte die Sporteltaxe mit
Mäßigen Ansätzen vom 13 . Dezember 1834 galt . Alle jene Ver¬
handlungen vor dem 1 . Oktober 1895 unterliegen noch der Ge¬
bührenrechnung nach letzter Taxe .

Wilhelmshaven, 5 . Sept. Die Vorbereitungen für das
am nächsten Sonntag hier auf dem großen Exerzierplatz (Ein¬
gang Altendeichsweg) stattfindende Pferderennen werden eifrig
fortgesetzt. Die Bahn ist bereits abgesteckt . Für das Rennen
ist folgendes Programm aufgestellt : 1 . Trabreiten für im Jahre
1892 in Oldenburg oder Ostfriesland geborene und aufgezogene
Pferde . Distanz 1600 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reu¬
geld . 1 . Preis 80 Mk , 2 . Preis 40 Mk ., 3 . Preis Einsatz.
2 . Trabreiten für 4jährige und ältere Pferde oldbg. und ostfr.
Abstammung . Distanz 2400 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz
Reugeld . 1 . Preis 80 Mk . , 2 . Preis 40 Mk ., 3 . Preis Einsatz.
3 . Flachrennen für Pferde jeglichen Alters , Geschlecht und jeder
Abstammung , laut Statuten . Distanz 3200 Meter . Einsatz
10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis 80 Mk ., 2 . Preis 40 Mk .,3 . Preis Einsatz. 4 . Trabfahren (Konkurrenzfahren ), 2spännig
mit 4räderigen Wagen für oldbg. und ostfr. Pferde Distanz
1600 Meter . Einsatz 15 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis 100 Mk .,2 . Preis 50 Mk ., 3 . Preis Einsatz. 5 . Trabreiten für in Ol¬
denburg oder Ostfriesland geborene , angeköhrte Deckhengste .
Distanz 1600 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis
100 Mk ., 2 . Preis 75 Mk ., 3 . Preis 50 Mk . 6 . Trabfahren
für im Jahre 1892 in Oldenburg oder Ostfriesland geborene
und aufgezogene Pferde . Distanz 1600 Meter . Einsatz 10 Mk.
Ganz Reugeld . 1 . Preis 80 Mk ., 2 . Preis 40 Mk., 3 . Preis
Einsatz. 7 . Trabfahren (Konkurrenzfahren ) , einspännig mit
4räderigen Wagen für oldbg. oder ostfr . Pferde . Distanz 1600
Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis 80 Mk .,40 Mk . , 3 . Preis Einsatz. 8 . Hürdenrennen für Pferde jeglichen
Alters , Geschlecht und jeder Abstammung . Distanz 3200 Meter .

Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis 80 Mk ., 2 . Preis
40 Mk ., 3 . Preis Einsatz.

Wilhelmshaven , 5 . Sept. Am Sonntag , den 8 . d . M .,
findet mit den bekannten, hübsch eingerichteten Salondampfern
„Solide ", Kapt . Bartels , und „Tell " , Kapt . Grass , eine Luft¬
fahrt von hier nach Bremerhaven und Geestemünde zu dem am
letzteren Orte stattfindenden Jahrmärkte statt . Außerdem wird
den Theilnehmern Gelegenheit geboten das Wettrennen auf der
unweit hiervon gelegenen großen Rennbahn beim Speckenbüttler
Holze in Augenschein zu nehmen. Herr Waje , der Arrangeur
dieser Luftfahrt , wird für gute Restauration und unterhaltende
Musik an Bord Sorge tragen und Alles aufbieten , um für jeden
Theilnehmer diese Tour zu einer vergnügten Excurston zu ge¬
stalten . An reger Theilnahme dürfte es mithin nicht fehlen.
Wir wollen noch erwähnen , daß diese Lustfahrt die letzte dies¬
jährige nach Bremerhaven sein wird .

Wilhelmshaven , 5 . Sept . Die Herbst-Theatersaison
wird, wie wir hören , im Kaisersaal am 22 . d . Mts . eröffnet
werden . Die Direktion hat wiederum Herr Direktor Scher -
barth übernommen .

Wilhelmshaven , 5 . Sept . Im Park wird morgen Abend
ein Konzert abgehalten werden.

Wilhelmshaven , 5 . Sept . In unserem Bericht über
den Sedan - Commers sind die stimmungsvollen , für die Feier
eigens eingeübten Gesänge des Männergesangvereins „Nordost " ,
die sich mit Recht der beifälligsten Aufnahme erfreuten , nicht
besonders erwähnt worden . Wir holen das Versäumte hiermit
nach und glauben auch im Sinne aller Kommerstheilnehmer
zu handeln, wenn wir nachträglich den wärmsten Dank an den
Verein hinzufügen .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Zetel, 3 . Sept. Unter deutlichen Vergiftungserscheinungen

erkrankte eine hiesige Familie . Dieselbe hatte Granat aus der Um¬
gegend von Wilhelmshaven bekommen , nach deren Genuß fämmtliche
Familienmitglieder heftig krank wurden . Der hinzugerufene
Arzt brachte sie indeß durch Gegenmittel bald außer Gefahr .
Die Ursache der Vergiftung ist noch nicht aufgeklärt , nach einer
Version sollen die Granat in einem kupfernen Kessel, in dem sich
Grünspan befunden, gekocht worden sein .

Sengwarden , 2 . September. Der heute hier abgehaltene
Pferdemarkt ist unter denkbar günstigstem Wetter verlausen . Aus¬
wärtige Käufer waren genügend erschienen , doch fehlte es leider
an Pferden . Der Handel war im ganzen recht matt , auch fehlte
wegen der Landestrauer der Trubel , der sonst stets vorhanden war .

Oldenburg , 3 . Sept. Die Jagd auf Rebhühner , welche
mit dem 1 . September eröffnet ist, hatte schon in aller Frühe
unsere Jäger auf das Feld gelockt und haben mehrere derselben
schon gute Beute gemacht. — Hasen, die einen Monat länger
Schonzeit genießen, treten nicht so zahlreich auf . — Mit dem
Ausroden der Kartoffeln ist man , begünstigt durch das an¬
haltende trockene Wetter , schon eifrig beschäftigt. Die Ernte
fällt aber im großen Ganzen wohl nicht so befriedigend aus ,
wie anfänglich angenommen wurde . Namentlich hat die
Kartoffelkrankheit schon zu sehr um sich gegriffen - ist doch auf
feuchten Aeckern vereinzelt fast ein Viertel der Ernte verdorben .

Oldenburg , 4 . September. Der Festausschuß für die
Nationalfeicr hat beschlossen, von einer Verlegung der Feier ab¬
zusehen - dagegen soll in der . zweiten Hälfte des Monats No¬
vember der Bürgerschaft durch eine Versammlung Gelegenheit
gegeben werden, sich über , eine Nationalfeier am 18 . Januar
1896 auszusprechen.

Oldenburg, 4 . Septbr . Die auf den Gründen des Herrn
Bäckermeister Meyer an der Bloherfelder Chaussee angestelltcn
Bohrversuche zur Erlangung von Trinkwaffer für die städtische
Wasserleitung sind in sofern von Erfolg gewesen, als das er¬
haltene Wasser recht gut ist - doch ist es sehr fraglich, ob das¬
selbe hier in genügender Menge zu erhalten ist .

Oldenburg , 5 . Sept. Gestern Abend trafen auf dem
Bahnhofe hicrselbst eine Reihe von fürstlichen Persönlichkeiten
ein . Der Schnellzug brachte um 9 Uhr 29 . Minuten den
Prinz und die Prinzessin Friedrich Karl von Hessen , die Erb¬

prinzessin von Anhalt , die Landgräfin von Hessen . Um 9 Uhr
25 Minuten traf die Erbprinzesstn von Meiningen ein. Heute
werden mit dem Abendzuge um 9 Uhr 25 Minuten erwartet
der Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg, der Landgraf
von Hessen , der Herzog und die Herzogin von Connaught , die
Prinzessin Friedrich Karl und der Prinz Leopold von Preußen ,
Prinz Friedrich von Meiningen . Morgen früh werden er¬
wartet Prinz Eduard von Anhalt , Prinz Albrecht von Sachsen-
Altenburg . Bei Ankunft ' der Herrschaften hatte sich gestern
Abend viel Publikum am Bahnhofe eingefunden, um dieselben
zu sehen . Hofwagen holten die Fürstlichkeiten ab und brachten
sie zum Schlosse.

Oldenburg , 5 . Sept. Heute Morgen fand die feierliche
Beisetzung der Leiche der Frau Erbgroßherzogin statt .

- s- Oldenburg , 5 . Sept . Zwei Strecken der Olden -
burgischen Staatsbahnen sind am 15 . Oktober d . I . 20 Jahre
im Betriebe , nämlich die 62,62 km lange Strecke Oldenburg -
Ouakenbrück und die 18,05 km lange Strecke Brake -Norden -
Ham . Zehn Jahre sind am 1 . Oktober d . I . seit Eröffnung
der Strecke Ahlhorn -Vechta (20,30 km ) verflossen. Das zweite
Geleise zwischen Hude und Gruppenbühren (Strecke Bremen -
Wilhelmshaven ) soll dem Vernehmen nach einerseits bis Wüsting
und andererseits bis Huchtingen fortgeführt werden, wenn der
Landtag die Mittel dazu bewilligt hat .

Hannover , 4 . Sept. Bei den Sedanfeiern in Harburg
haben die Sozialdemokraten den Versuch gemacht, die Sedan¬
feiern durch Vertheilung von Schmähschriften zu beeinträchtigen.

Verwischtes .
— * Stendal , 4 . Sept . In vergangener Nacht ist das

der Frau v . Bismarck gehörige Rittergut Döhlin durch eine
Feuersbrunst heimgesucht worden . Es brannten die Korn - und
Stallräume nieder . Gegen 40 Stück Rinder , Pferde und
Schweine kamen im Feuer um .

— * Bonn , 3 . Sept . In der vergangenen Nacht drangen
Diebe in das Schloß Rovenburg bei Keffenik und raubten dort -
selbst 6000 Mk.

—* Bonn , 4 . Sept . Eine Bande von acht Männern
wurde hier internirt , weil dieselben in vergangener Nacht zwei
Mädchen aus Lachenich überfallen und vergewaltigt hatten . Der
Begleiter der Mädchen war von der Bande niedergeschlagen
worden .

—* Breslau , 4 . Sept . Weitere Meldungen über die
Vergiftung des Probstes Wodda in Friedheim besagen , daß dem
Wasser, welches sich der Probst aus einem Glaskännchen einge¬
gossen und getrunken hatte , eine große Menge Strychnin beige¬
mischt war . Der Verdacht richtet sich gegen eine Person , die
jüngst Kirchengelder unterschlagen hatte . Diesen Unters chlagungen
war der Probst auf die Spur gekommen . Schon vor Kurzem
war der Versuch gemacht worden , den Probst zu vergiften , jedoch
war damals die Dosis zu klein gewesen .

—* Krakau , 4 . Sept . Infolge Auftretens der Cholera
in Galizien ordnete die russische Regierung Maßregeln gegen die
Einschleppung der Seuche an .

Briefkasten .
Herrn 2Z . hier . Das Fehlende ist heute ergänzt worden ,

die Unterlassung war versehentlich erfolgt .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Freitag , den 6 . Septbr . : Vorm . 2 . 19 , Nahm 2 .35 .

Berdtngung .
300 Tafeln Filz für Rohrleitungen

sollen am 19 . September 1895 , Nach¬
mittags 4i/ ; Uhr , verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 31 . Aug . 1895 .
Kaiserliche Werst ,

KV1H . für Uerw . -Angelegenheiten .

Bekanntmachung .
Die Bestimmungen zu Ziffer I , 5

meiner Bekanntmachung vom 20 . März
d . I . In 1263 , betreffend Ausnahmen
von dem Verbote der Sonntagsarbeit
für Gewerbe zur Befriedigung täglicher,oder an Sonn - und Festtagen besonders
hervortretender Bedürfnisse re ., — ver¬
öffentlicht in Stück 13 des Regierungs -
Amtsblatts cks 1895 Nr . 168 —
werden in folgender Weise geändert :

„Im Barbier - und Friseurgewerbe
wird für den Stadtbezirk Wilhelms¬
haven und den Stadtkreis Emden die
Beschäftigung von Arbeitern an allen
Sonn - und Festtagen ohne Unter¬
brechung bis 2 Uhr Nachmittags ge¬
stattet " .

Die „Bedingung " bleibt unverändert
beibehalten.

Aurich, den 23 . August 1895 .
Der Renierungs -PrSsident.

von Estorff .

Vorstehendes wird hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht.

Wilhelmshaven , den 4 . Sept . 1895 .
Der Hülfsbeamte des Laud-
raths des Kreises Wittmund .

I . V . :
Balke , König!. Volizei- Commissar .

Auf sofort oder später ein

Mm mit Wohnung
iu der Roonstraße zu vermieden .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Liefern des Brennmaterial -
für die Straßenbeleuchtung ir

der Gemeinde Bant , das Reinigen
Anzünden und Löschen der Laterner
soll für die Zeit vom 1 . Oktbr . d . I
bis zum 1 April n . I . in 4 Loos ,
vergeben werden . Die Bedingung »
liegen bei dem Gemeinderechnurigs
führer (Rathhaus ) zur Einsicht aus
Annehmer wollen ihre Offerten nn
der Aufschrift „Straßenbeleuchtum
Bant betreffend" bis zum 15 . d . M
ebendaselbst abgeben.

Die Kommission .

Auktion.
Im Aufträge werde ich am

Freitag, den 6. d . Mts. ,Nachm. Al/z Uhr anfangend,im Auktionslokale Neuestraße 2 Hier¬
selbst :

1 Vertikow, 4 Sopha , 2 Kleider¬
schränke , 2 Bettstellen mit
Matratzen , 6 Polsterstühle , 1
Sophatisch , 6 Nußbaumrohrstühle ,2 Spiegel , 6 Bilder , 1 Zweirad
(Rover ) mit 1 ' /-zölligen Polster¬
reifen, 1 messingnen Papageien¬
käfig , 2 Kinderwagen , 2 Mille
Cigarren u . 1 Schreibpult

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen, wozu Kauflieb¬
haber hiermit eingeladen werden . Die
Möbeln sind theils neu, theils fast neu.

Wilhelmshaven , 4 . Septbr . 1895 .

Rrrbolf Laube ,
Auktionator .

Zu vermiethen
Mn 1 . Novbr . eine 4räumige ersteEtageawohmmg mit Wasser und
allem Zubehör . Näheres
_ Müllerstraße 3 .

mk
für 1 Mann .

Mittelstraße Nr , 12.

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . oder früher eine ge¬
räumige EtafteuwohniMg in meinem
Hause, Werftstr . Nr . 12 . Preis 240
Mark .

G. Müller, Uhrmacher .

event. mit schönem Garten zum 1 . Nov.
miethfrei .

Dieuk, Gökerftr . 10.

Zu vermiethen
zwei 4räumige Uuterwohtlttngeu
mit abgeschlossenem Korridor , nebst gr .
Keller und Bodenkammer z . 1 . Nov .
_ _ Friederikenstraße 6 .

Etageir -Wohirung
per 1 . November event. 1 . Oktober
zu vermiethen . Näheres

Roonstraße 82.

Umständehalber ein

Me« «ebst Wh«««,
anderweit zu vermiethen auf sofort oder
später.
As. Kaste«, n . Wilhelmsh. Str . 31 .

Zu vermiethen
eineHerrschaft ?. C tagenwohuung .
_ _ Königstr . 2, am Hafen .

Kill fein MiM Amur
zu vermiethen . Monatlich 15 Mark .
^ _ Peterstraße 2», p . l .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine freundliche
geräumige Oberwohuuttg (monatl .
9 M .) in Heppens, Einigungsstraße
Nr . 26 , und eine dito Tonndeichstr .
Nr . 31 (monatl . 13 M .) und daselbst
eine Ttuhe mit Kocheinrichtung
(monatl . 3 M .) Näheres bei

Frau Ksch Wwe . , Deichstr. Nr . 7 .

Miethfrei
zum 1 . November eine abgeschlossene
Wohuuug ( 1 . Etage), 4 schöne
Räume mit Wasserleitung , Keller,
Bodenraum , billigst.
_ Mühlenstr . 97, Ecke Börsenstr .

Zu vermiethen
zwei schöne 4- u . 5räum . Wohunugkn
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten , an ruhige Bewohner , zum
1 . November .
Wil h. Eggcm, Margarcthenstr. 4.

Zu vermiethen
eine herrschaftliche EtageuwohUüUg
Mit allem Zubehör und heizbarer
Badceitirtchtung .

KUvIl
Gökcrstraße Nr . 9 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer auf sofort
oder später .

Friederikenstr . 1 , u. r .

Zu vermiethen.
In meinem Neubau , Ecke der Ulm-

u . Müllerstraße , vis -s-vig dem Neubau
des Consumvereins (Tonndeich) habe
noch eine ungenirte Odcrwohuung ,
4räumig , sowie den Gcklade « Per
1 .

' Oktober event. später zu vermiethen .
_ Weidermauu .

Wohnungen
(5räumige u . Zubehör sofort od . später ,
4räumige zum 1 . Nov .) billig zu ver¬
miethen . Näheres

Peterstraße 1 , 1 Tr .

Znvermiethen
ein gut möblirteS Zimmer .

Tonndeich, Schmidtstr . Nr . 11, u . l.

Li o K L 8 .
Altestraße 7

Zu vermiethen
eine 3räumige Obertvohrmug mit
Stall u . etwas Gartenland , an ruhige
Bewohner . Preis 135 Mk.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu miethe» gesucht
auf sofort oder 1 . Okt . ein Lade »»
mit Wohnung. Offerten unter
„Laden" an die Exp . d . Bl . erbeten.

Junger Mann
kann gutes Logis erhalten .
_ Grenzstr . 4, II . r .

Umständehalber billig zu verkaufen

ein Pneumatik-Rover .
Dhteilcn , Kopperhörn ,

Mühlenweg 4.

3klei«eKochmaschine «,
3 Oefen und 1 zweiflügeliges Thor ,
2X3 Meter , zu verkaufen .

W. Bening.

Zu verkaufen
30 Stück große u . kleine Tchweiue .

Sivn » » s
neue Wilhelmshavenerstr . 55 .

Zu kaufen gesucht
eine Ladeneiurtchtuug für ein
Colontalwaarengeschäft . Näheres zu
erfahren bei

I . H. BrnuS, Jever .

EiliÄeh-SWtWll
wird zu kaufe « gesucht .

Von wem ? sagt die Exped . d . Bl -

Zu verkaufen
mehrere Ferkel . ,
F . Wegeuer, . Elsaß, Börsenstr. 15.



KU
ßr einen jungen Mann .

Börsenstraße 25, 2 Tr . r .

M. Logis fiirtjft Mm.
Neue Wilhelmshav . Str . 63

Sine alte u> erste hesfische
Cigarrenfabrik, deren Leiter
behnss Einführnug ihrer
Fabrikate in Kürze persönlich
«ach dort kommt, snckt eine«
durchaus gewandte«, tüchtige»,
bei der soliden Knndschaft
bestens eingesührtr«

Vertreter .
Offerten mit Angabe der

Referenzen «nd Bedingungen
unter S . Ivo Exp . d. Blattes
erdeten.

Suche zum 1 . Dezemberein Mädchen
für Küche u . Haus . Meldung Adalbert¬
straße 8 bis 8 . September von 4 bis
5 Uhr Nachmittags .
Frau Marine -Baumeister Schirmer .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Margarethenstr . 6», 1 Tr .

Gesucht
auf sofort ein StnndeumSdche » .

Restaurateur 8edi »l « ck« r ,
Banterstraße 9 .

Gesucht
auf sofort ein kleiner Knecht von
15 — 16 Jahren .

H. Rüthemau«, Bäckermstr .,
Bant .

Gesucht
ein tüchtiger Knecht , der mit Pferden
umzugehen versteht.

Harm Krüger, Krummestr . 2 .

Gesucht
ein kleiner Knecht von 14—16 Jahren .

L 8l «d«rns , Kaiserstr . 66 .

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen von 16 Jahren
zum 1 . Sept . für häusliche Arbeiten .
Wäsche außer dem Hause . Ohne gute
Zeugnisse braucht sich keines zu melden.

Eli Frank, Gökerstr . 12.

Keö . jg . Mädchen
Mitte 20) sucht in einem feineren
Geschäfte das Putzfach zu erlernen .
Pension im Hause sehr erwünscht.
Offerten unter X . X . an die Exped.
d. Blattes erbeten .

Gesucht
cm Mädchen für Hausarbeit und
Wirtschaft .

K. Hapke, Grenzstr. 50 .

li« üMMi M . Iw
sucht für den Nachmittag Beschäftigung
zur Führung der Bücher , Korrespon¬
denz rc . Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Gesucht
zwei Musiker (Klavierspieler und
Geiger) für jeden Sonntag . Festes
Gehalt.

B . MeinertS in Sedan.

Ein junger Kaufmann
wünscht einen anständigen Herrn als
Mitbewohner , auf Wunsch mit
voller Kost. Näheres

Ostfriesenstr . 63, p . l ., a . P .

Gesucht
auf sofort zwei tüchtige Dienst¬
mädchen.
E . Sadewaffer , verl. Gökerstr . 7.

Lehrmädchen
aus guter Familie für Schuhwaaren
gesucht . Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Entlausen
eine hellgraue getiegerte junge Katze ,
auf den Namen „ Peter " hörend.
Gegen Belohnung abzugeben.

Marktstraße 7, 1 . Etage .

L Pfd . 60 Pfg -, _
DM- Bruch - Boubons , "HW

L Pfd . 50 Pfg .,
Wiederverkäufer Rabatt , empfiehlt

E . Ahreus , Kronprinzenstr . 13.

Gesucht
auf sofort ein Bäckergeselle .

L . 81eikvri » 8, Kaiserstr . 66 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen von 15 bis
17 Jahren , sowie ein solches über
20 Jahr .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Mädchen

Langer , Neueste. 10 .
Per 15 . September ordentliches

M Mädchen
gesucht . Lohn 10 Mark - alles frei .

Off . unter „ Hausmädchen " an die
Exped . d. Blattes .

Innge Mädchen
können das Schneidern und Zeichnen
gründlich erlernen .

Marie Wacker, geb . Schmidt.

Ein großer Posten
fertig genähter

vowlas

(200 ein lang , 140 om breit )
Stück SS « Mk.

voivlas -

Stück V« Pfg .

WMFllllilkjkli.

paffend für 1 und 2 Fenster ,
zu ganz bedeutend herabgesetzten

Preisen .

AbStpOe Gardinen
(Muster , welche nicht weiter ge¬
führt werden) sehr billig im

Reste-Verkauf

WH L AMsen.
Wbgepaftte

Handtücher
und

Wischtücher
(angebrochene Dutzende),

sowie

Reste m« Mckmare
billig im Reste-Verkauf

Wulf L FmlkM.

« 86N2
Originaltlacono 2a 10 liitsrü

IsksisssiA in äsn 8orts» nstuisi
n . vs ' ntarbiK 1 Ll. , L l 'ostrsAvn
1 N . 25 kk. , »nx öv68 iisrbs8
1 U . 50 kk.

In IViiksImsdavM sollt rin
llrillon dsi i. . 1sn88vn , Wild .
Oltmsims , W . bvklütvr, kirnst
llammer8,iok. frvo8v , 6 . lluttor,
ii . övgvmkmn, ? . r . ü . Svliu -
muokvr.

Namon erhalten UnterrichtW11W ÜMÜ im Plombiren und
Anfertigen von ganzen Gebissen. Wo ?
sagt die Expedition dieses Blattes .

Geschäfts -Verlegung .
Einem geehrten Publikum von Bant und Wilhelmshaven die

ergebene Mittheilung , daß ich mit dem heutigen Tage meine Woh¬
nung von der Werftstraße nach der neuen Wilhelmshavener -
straste — gegenüber dem Banker Consurn-Verein —
verlegt habe. Gleichzeitig bemerke , daß ich in meiner neuen Woh¬
nung ein

ü>

str fertige Hem«- mi> MSergarderode
eröffnet habe.

Durch persönlichen Einkauf in den größten Fabriken bin ich in
den Stand gesetzt , nur gute und solide Maaren zu den billigsten
Preisen zu liefern.

Es soll mein Bestreben sein , jeden meiner Kunden durch auf¬
merksame Bedienung zufrieden zu stellen und bitte ich ein geehrtes
Publikum sich davon zu überzeugen.

Me .n Lager bietet eine große Auswahl in Herren - , Jünglings -
und Knaben-Anznge« in allen Stoffen und Facons .

Hochachtungsvoll
Li . ILnIsvr .

Für die

Schüler der Gewerbeschule
empfehle:

K « l882üvnx6 nach Vorschrift, Lols »
drvttvr , Lkisssoliinon , koilit - und
8p1trrv1 » Ii6l , sowie alle übrigen Schul -

Utensilien.

lokann povlesn ,
Wh« SPch . — Km,ft. 5. I

gebraucht

L.8clienlc ' settl3ligmmeli!
(in gelben Vz Pfund -Packeten),

in vorzügliches Wasch - und Reinigungsmittel , das die Wäsche
blendend weift macht und ihr einen

angenehmen u . frischen Geruch giebt.
Zu haben in den meisten Droguen - und Colonialwaaren -Handlungen .

Geschäfts -Verlegung
Früher Bismarckstraffe 60 ,

jetzt Dmckstratze 59
.

IL1.
Korbmacherei und Korbwaarengeschäft, Kurz-, Galanterie- und

Spielwaaren.

Waarenhaus
L. H. Sithrmauli.

130 om breit

I»
schöne gedrungene Waare,
Mir. 55 Pfg.

^Vtzin - OoKnao
Llarlls : Z.1llsrt Lnollllvls.

IMer lekstanitt 8.132 .333 l.llsi'.
Lmize L Voäev.

Knien,
Kühner,
Küken

hat billig abzugeben

Willi . OIlmsnns.
Bringe meiner werthen Kundschaft

zur Kenntniß , daß ich von der Kieker¬
straß- zur
n. MMelmsk- Nr . 30,2 Tr.,
verzogen bin.

Achtungsvvll
Marie Reumann , Schneiderin.

Kausirer - Gesuch.
Tüchtige Hausirer , welche Aufträge

auf einen in ganz Deutschland be¬
rühmten und beliebten Consum-Artikel
ausnehmen wollen, erhalten bei sehr
großer Provision Anstellung . Wöchent¬
licher Verdienst bei nur etwas Mühe
50 bis 60 Mk . Näheres unter
8 . 18 Hauptpostlagernd Breslau .

LI II
Waschächter

Hauskleider¬
stoffe.

Abgepaßtes Kleid (7 Meter ) für
2 Mark im Reste-Verkauf

WuMmcksen.
Motlentodt !

Möbeln rc . werden unter Garantie
von Motten , Milben rc . gereinigt ohne
nachtheilige Folgen auch des feinsten
Stoffes . Billigste Preisstellung .

I Plsvlzx ,
Tapezierer und Dekorateur ,

Peterstraße 82 .

Reste von baumwollenen

werden billig abgegeben im Reste-
Verkauf

WulsLFMlkse ».

kindn -
Maen

gröfttes nutz billigstes Lager
Wilhslm - havenS bei

8 . v. l!. koksn.

I
M iiei

sind in Ueberflußvorräthig, !
so daß ich jetzt gezwungen ^
bin , zu jedem annehmbaren

Preise zu verkaufen.

MkLMmmIu» !
iiiepM ? !slre

Eli Frank
GökMraßs 12 .

Ich empfehle

Wonröhren
1 IN lang, 10 om, 15 6M und 20 om
weit zu ?en billigsten Preisen .

st . Minßlt , Knill

Nm '8
ZlllmiMtzeM-

Zeifeil-Pcker,
Marke : Liegender Löwe,
ist anerkannt das beste Wasch -
und Reinigungsmittel der Welt .
In den meisten Kolonialwaaren -,
Drogen - u . Seifengeschäften zu

haben.

Hochfeiner Rbmmiil
(Tischwein)

./, Fl . 60 Pf ., " st Fl . 5 .50 .

LIMWM, Petersir. K.
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Gin gut gefüllter Wäscheschrank ist die Zierde einer Hausfrau!
Rur «och wenige rage , und die Gelegenheit , eine gnte Leib-, Bett » «ud Tischwäsche z« wirklich Fabrikpreise« einkanse» z« könne«, ist da¬

gewesen. Die Gelegenheit , Sache « z« Fabrikpreis einkanse « z« könne«, hat sonst n«r der Kaufmann, in meinem Ausverkauf a«ch der Privatmann .Eine gnte Wäsche hat so leicht keine Hausfrau z« viel .

Roonstraße am Rathhays.

Ganz- u . Anstands
Wnlerrichl

im Kaale «les Aerrn Ü. koksim.
Den geehrten Herrschaften mache ich

hierdurch die ergebene Anzeige, daß
mein diesjähriger Unterricht am
Dienstag , de« 21 . September ,
für Kinder Nachmittags von 5 >/, bis
7 Uhr, für Damen von 7 — 8 Uhr u.
für Herren von 8 »/, —10 Uhr Abends
beginnen wird . Anmeldungen nehme
ich täglich Nachmittags von 6 — 8 Uhr
im Hotel des Herrn Borsum entgegen.

Hochachtungsvoll
li. von äse box.

Empfehle

ft. SchMioe-Flonikn
L Pfd , 50 Psg .

Frisches und leicht ge¬
salzenes

« lrinfl - isch
t Pfd . 15 Pfg .

r ». LLLH '.
Sömmtliche

AM W SmktMt :
Binderr,
Berbandwatten ,
Gvmmiwaaren ,
Jrrigateure,
Gummiunterlage«

empfiehlt

kiek. I.tztimann,
Drogenhandlung ,

BiSmarckstraste .

wegen Amzug und Neubau.
MltltzlwsilLVMtzr LltziävMdriL

I -ouLS 1-eeser
Spezialhaus für M nur Herren- un-

Knaben-Gar- eroben.

Feuer - u . diebessichere

Geldschränke
durch Einkauf ganzer Fabrikbestände
weit am billigsten bei

ö . Ü68pell , Nmmcke .
Zeitweise 10 —15 Stück auf Lager .

Is. Eocosnntz -Butter
empfiehlt

L . I »auuuers , Peterstr. 85.

SssvLLttsvrSSidUiLK .
Einem geehrten Publikum von Neubremen und Umgegend mache

ich hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich heute — Freitag , den6. d. Mts. — meine

Schlachterei und Wurstsabrik
eröffne. —- Gleichzeitig empfehle ich alle Sorten Fleisch- und Wurst-waaren in nur feinster guter Waare.

Hochachtungsvoll
Gottfried Winter, Mchkmftr.,

Grenzstrafte Nr. 84 .

Wem«.
Meine

Sprzial -Abtherluug
' für

Damen - Confection
ist jetzt in allen Genres

! und bietet eine gediegene Auswahl neueslvn IKot!vIIe
m

Regenmänteln ,
Capes und Kragen

>vom billigsten bis zum elegantesten zu äußerst niedrigen!
Preisen.

Größte Auswahl am Platze.

Heute Freitag :

Großes Karten -Koncert
ausgeführt von

NMlM LSDlIö IN L» I. II . MlNR-MM.
Anfang 8 Uhr. "MD MM" Entree SO Pfg .

tofnslUvt . . Irip - Hoiri " .
Freitag , den 6 . Sesttbr . :

Oovoert mit llllolikolMlläolli Kall.

HU
krzsleliid.

Freitag , den « . September,Abends 8 >/z Uhr :

Versammlung
in Ernst Meyer 's Lokal behufs Be¬
sprechung des Kegelns .

ver ?rs8L8.
Verein Mer.

Keute Donnerstag , den 5. d. Mts .,
Abends 8 Uhr :

Moiiatsversamnilmig
im Vereinslokal , wozu ergebenst einladet

äer Vorstsuü.

Freitag , de« « . September :
Üdonä -Iour

nach dem Sander Bahnhof.
Abfahrt präcise 8 Uhr vom Park aus.

ver l . ksdrvsrt.
Sonnabend , den 7 . Sept .,

8 Uhr x . m . :

Versammlung
im Vereinslokal (oben) .

Wichtige Tagesordnung .

XsvsIIvristvn -Vvrvin.
NmMchmlW

am Freitag , den 6 . d. Mt - .,
Abends 8 '/ , Uhr ,

im Bereinslokale (Th . Frier ) .
Tagesordnung :

1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Verschiedenes.

ver Vsrstsnä.

ladet ergebenst ein
Anfang 8 Uhr.

Lsiitrmlhalle Heppens.
Freitag , den 6 . September :

KwWsr ößenilickei ' ksll
.

7 VliL' ^Dencls .
Hierzu ladet freundlichst ein

Ztullhamer WklschM
y . September 1895 .

II . kenn - unll feinstes !
»es Rtimvereiiis sm Zeder « . Zederlmß

Sonntag, den 8. September 1895 ans dem Gzereier-
Platze in Wilhelmshaven.

3 IIIn?. -MA WM ' 3 Vliu.
Anmeldeformulare , sowie die Rennbedingungen sind von Weinh . Bernh .

Ohmstede in Jever zu beziehen und müssen die Anmeldungen , denen der
Einsatz beizufügen ist, spätestens bis zum 4 . Sept . geschehen .

RÄLerss slskv VIs -kA-bs .
Dir8 KomilH .

MWMii „Kmidlmdl"
L » R»r .

Monatsversammlung
am V. d. M . Abends 8 Uhr,
im Vereinslvkal bei H - H - Lücken« .

ver VontsvL
Mr ckie ms za mserer Kilker-^ llolkzeii so zahlreich, eai-
gegmgebraikien Ameise cker
FceMllsiüaft Mil
sagen wie Allen ans
Wege nnsern wärmsten Dank .

Wilhelmshaven , 4 . Septbr . 1895.

6 . LllSelwSllll n. Fra».
T»«MSltt-KrS»rcht«

am Sonnabend , den V. Sept .,
Abends 8V, Uhr ,

im Saale der Frau Wwe . Janssen ,
Neuestraße Nr . 2.

Aeltere Schüler und Schülerinnen
sind freundlichst eingeladen .

Hochachtungsvoll

Oeöurts - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung).

Die Geburt eines gesunden Knaben
zeigen an

Maschinen -U . -Ingenieur Ustnger
und Frau .

Wilhelmshaven , den 5 . Sept . 1896.

Die Ziehung der Kratzen
Hsterde -Werl'oosung zn Waden -Wade»,
deren Gewinnplan der heutigen Nummer
dieses Blattes anliegt , findet am 13 .
und 14 . September d . I . statt . Loose
L 1 Mark , 11 Loose für 10 Mark ,
28 Loose für 25 Mark bei F . A .
Schräder , Kannover, Kratze Mck-
tzofstr. 29 .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)
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